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Bürgermeistereditorial 

Seit Anfang März müssen wir nun-

mehr schon für einige Monate mit 

den  Auswirkungen der Covid-19 

Pandemie  umgehen  lernen und 

unser Leben danach richten. Nach 

den Wochen des Lockdowns haben 

sich  die Infektionszahlen schnell 

wieder verringert. Verschiedene 

verordnete    Einschränkungen   

wurden zurückgenommen und wir 

hatten bald wieder mehr Freiheiten 

und Möglichkeiten. Aktuell steigen 

die Infektionszahlen oberösterreich-

weit leider wieder an, und daher 

wurde unter anderem die Masken-

pflicht in vielen Bereichen wieder 

eingeführt. Ich hoffe, dass dies nur 

von kurzer Dauer  ist  und die Zah-

len wieder sinken. 

In der ersten Phase der Ausgangs-

beschränkungen haben sich sehr 

viele Menschen an die Vorgaben 

gehalten. Dafür möchte ich allen 

Bürgerinnen und Bürgern danken. 

Jetzt ersuche ich wieder verstärkt 

Abstand zu halten und, wenn es 

notwendig ist, Masken zu tragen. 

Nur  wenn  wir  alle  mithelfen,  

können wir die Infektionszahlen 

niedrig halten. 

 

In   letzter  Zeit  wurde  ich  von  

mehreren Personen hinsichtlich der 

hohen   Geschwindigkeiten,  mit  

denen auf unseren Straßen ge-

fahren wird, angesprochen. Auch 

ich persönlich musste feststellen, 

dass auf vielen Straßenabschnitten 

die Verkehrsteilnehmer sehr flott 

unterwegs sind. Es hat auch im Be-

reich Unterfucking schon einen Ver-

kehrsunfall gegeben. 

Ich bitte alle Verkehrsteilnehmer, 

ob auf zwei oder auf vier Rädern, 

die Fahrgeschwindigkeiten zu ver-

ringern  und    den    jeweiligen   

Situationen anzupassen. 

Zu diesem Thema habe ich auch mit 

der Polizei und der Verkehrs-

abteilung der BH Schärding Kontakt 

aufgenommen  und  ersucht die 

Geschwindigkeitskontrollen zu er-

höhen. Daher wird wieder mehr 

gemessen werden und, wenn nötig, 

auch entsprechend gestraft. Eine 

Bitte an alle: „Verringert die Ge-

schwindigkeit  im  Sinne   aller   

Straßenbenutzer“. 

 

Allen  Schülerinnen und Schülern 

sowie  allen  Studentinnen   und   

Studenten, die trotz Corona erfolg-

reich  Ihren  Abschluss  gemacht  

haben, gratuliere ich sehr herzlich 

und  wünsche   Ihnen   für   den  

weiteren Lebensweg alles Gute. 

 

Für die nächsten Wochen wünsche 

ich allen Bürgerinnen und Bürgern 

der Gemeinde St. Marienkirchen/

Sch. eine schöne und erholsame 

Urlaubszeit und den Kindern be-

sonders schöne Ferien.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Euer Bürgermeister 

 

 

 

Ing. Fischer Bernhard 

Sprechtag 

Liebe St. Marienkirchnerinnen und St. Marienkirchner! 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Mein Sprechtag am Gemeinde-

amt: 

Donnerstag: 17.00 bis 18.00 Uhr 
 

Sie erreichen mich telefonisch 

unter: 

Mobil: 0664/600 72 47 604 

Tel.: 07711/2254-14 
 

E-Mail: 

b.fischer@st-

marienkirchen.ooe.gv.at 

Öffnungszeiten 

Gemeindeamt 

Montag, Dienstag, Donnerstag:  

07.00 - 12.00 Uhr und von 
13.00 - 17.30 Uhr 
 
Mittwoch: 07.00 - 12.30 

Freitag: 07.00 - 13.00 Uhr 
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Amtliches - Info 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

1) Rechnungsabschluss 2019 
 

Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschlüssen 

2019 der Gemeinde sowie der Gemeinde KG zuge-

stimmt. Im ordentlichen Haushalt der Gemeinde 

konnte   eine   Haushaltsrücklage   in  der  Höhe  von  

€ 154.000,00 gebildet werden. Der Rechnungsab-

schluss der Gemeinde KG stellt sich ausgeglichen dar. 

 

2) Abwasserbeseitigungsanlage BA 10 St. Marien-

kirchen  bei  Schärding (Erweiterung Niederham), 

Förderungsvertrag - Annahmeerklärung: 
 

Es wurde die Annahme des Förderungsvertrages vom 

19.03.2020   betreffend   die   Gewährung  eines In-

vestitionszuschusses für die Abwasserbeseitigungs-

anlage BA 10 St. Marienkirchen bei Schärding 

(Erweiterung Niederham) einstimmig beschlossen. 

 

3) Wasserversorgungsanlage     Eggerding     über    

St. Marienkirchen (Kleinwiesenhart): 

Der Gemeinderat hat nach einem entsprechenden 

Informationsabend und zahlreichen Vorgesprächen 

beschlossen, dass die Leitungsführung für die Wasser-

versorgungsanlage Eggerding über die Ortschaft Klein-

wiesenhart erfolgen soll und in der Ortschaft Klein-

wiesenhart auf Grund des Umfrageergebnisses eine 

Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlage 

errichtet wird. 
 

Der Gemeinderat hat die Planung und Bauleitung für 

die Abwasserentsorgungsanlage St. Marienkirchen bei 

Schärding BA 11 (Erweiterung Kleinwiesenhart) an die 

Firma  Karl  &  Peherstorfer  ZT-GmbH,  4020  Linz, 

Lastenstraße 38, vergeben.   

 

4) Kindergartenneubau  St. Marienkirchen  bei  

Schärding: 
 

Der  Gemeinderat  hat  einstimmig den Baubeschluss 

und den Finanzierungsplan mit förderbaren Ge-

samtkosten von € 1.784.000 für die Errichtung 

eines neuen Kindergartens auf dem Grundstück 

neben der Volksschule gefasst. 

Beschlüsse des Gemeinderates vom 
14.05.2020 und 02.07.2020 

Es gefällt mir: 

• Dass es vor einigen Tagen wieder eine Hochzeit eines Brautpaares gab, bei der der Bräutigam aus St. Marien-

kirchen und die Braut aus unserer Partnergemeinde Stamsried stammt. Ich wünsche dem Paar alles Gute für 

die gemeinsame Zukunft. 

Danke - Danke - Danke - Danke - Danke: 

• an  alle  Beteiligten, die dem 3-jährigen Buben aus Taufkirchen nach einem Badeunfall in unserem Freibad 

wieder  ins  Leben zurückgeholfen haben. Durch das schnelle und prompte Eingreifen konnte Schlimmeres 

verhindert werden. 

Infoecke: 

• Im  August  wird  ein  Info-Bus der A1 Telekom vor dem Gemeindeamt stehen. Seitens des Unternehmens 

werden Festnetztelefonkunden über die verbesserten Internetanbindungen durch die getätigten Ausbauten 

informiert. Nutzt die Möglichkeit. 

• Für die Errichtung von unbeheizten „Sommergärten“ oder ähnliche Anbauten an die Häuser im Bereich der 

Terrassen  ist eine Bauanzeige beim Gemeindeamt erforderlich. Bereits bestehende Zubauten bitte sofort 

melden. Auch für Gartenhäuser sind eine Bauanzeige oder eine Baubewilligung notwendig. 

• Aufgrund  der  aktuellen  Corona-Situation  besuche  ich  derzeit  die  Jubilare  zu  den  Geburtstagen ohne 

Begleitung und Voranmeldung. Ich übergebe dabei das Geschenk der Gemeinde. 
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Schulveranstaltungshilfe 

Amtliches - Info 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Der Auftrag für die Projektausführung wurde an 

die LAWOG, Gemeinnützige Landeswohnungs-

genossenschaft für OÖ., 4021 Linz, Garnison-

straße 22, vergeben. 

 

5) Antrag auf Betriebsförderung – Firma Kralsped 

Zollservice GmbH: 
 

Der Firma Firma Kralsped Zollservice GmbH, 4774 St. 

Marienkirchen, Dietrichshofen 18, wurde für den Zeit-

raum von 5 Jahren eine 20%-ige Ermäßigung von der 

Kommunalsteuer als Betriebsförderung unter der 

Bedingung gewährt, dass die Firma fünf Jahre lang in 

der Gemeinde ihren Gewerbestandort/ihre Arbeits-

plätze aufrecht erhält und keine Betriebsverlegung 

vornimmt. 

 

6) Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplanung 

(GEP): 
 

Die Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplanung (GEP) 

musste auf Grund des geänderten Feuerwehrgesetzes 

durchgeführt werden. Sie soll der Gemeinde, aber 

auch der Feuerwehr, eine Evaluierung der feuerwehr-

bezogenen Sicherheitslage bieten, den Schutzbedarf 

im Pflichtbereich festlegen sowie eine Bedarfsplanung 

für die Feuerwehr ermöglichen und die zugehörigen 

Maßnahmen evaluieren. Es musste von der Gemeinde 

der aktuelle Gebäudestand im Katschutz Programm 

Oberösterreichs „DIGIKAT“ erfasst werden. Anhand 

einer Gefahrenmatrix werden spezielle Objekte in den 

drei verschiedenen Stufen A (geringste Herausforde-

rung), B und C (höchste Herausforderung) beurteilt 

bzw. GEP-Listen erstellt. Die Feuerwehrkommandan-

ten haben sodann entsprechende Anmerkungen 

(Löschwassersituation, Zugangsmöglichkeiten, Flucht-

wegsituation, etc.) gemacht. Nach der Datener-

fassung erfolgte ein Termin mit dem Landes-

Feuerwehrverband für das sogenannte GEP-

Gespräch.  Dieses  wurde  im  März 2020 mit dem 

Bürgermeister, Amtsleiter, den Feuerwehrkomman-

danten, dem Bezirks-Feuerwehrkommandant und 

dem Landes-Feuerwehrinspektor durchgeführt. Aus 

diesem Gespräch resultiert das GEP-Protokoll, dass 

die jeweilige Pflichtbereichsklasse sowie die im 

Pflichtbereich vorzuhaltende Ausrüstung festlegt und 

vom Gemeinderat einstimmig beschlossen wurde. 

 

7) Schulische Nachmittagsbetreuung in der Volks-

schule St. Marienkirchen 
 

Auf Grund der großen Nachfrage muss in der Volks-

schule   St. Marienkirchen   bei   Schärding   eine  

Schulische Nachmittagsbetreuung ab dem Schuljahr 

2020/21 organisiert werden. Ganztägige Schulformen 

sind in einen Lernteil und einen Freizeitteil gegliedert.  

Der Lernteil wird von ausgebildete Volksschul-

lehrerInnen durchgeführt. Den Freizeitteil mit der 

Mittagsbetreuung wird lt. Beschluss des Gemeinde-

rates das bewährte Personal des Vereines 

„Tagesmütter Innviertel“ gestalten. Die notwendigen 

Räumlichkeiten werden im Quertrakt zwischen der 

Volksschule und Neuen Mittelschule adaptiert. 
 

Die Elternbeiträge für ein Kind wurden pro Monat wie 

folgt festgelegt – jedes weitere Kind erhält einen Ab-

schlag von 50 %: 

  1 Tag/Woche: € 35,00 

  2 Tage/Woche: € 55,00 

  3 Tage/Woche: € 75,00 

  4 Tage/Woche: € 95,00 

  5 Tage/Woche: € 105,00 

 

 

 

 

Für Schülerinnen und Schüler die eine ober-

österreichische  Pflichtschule besuchen (VS,  NMS, 

Poly, LWFS). 

Gefördert werden Eltern, wenn mindestens ein Kind 

im Laufe des Schuljahres an einer 4-tägigen Schulver-

anstaltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder an 

mehrtägigen Schulveranstaltungen mit mindestens 

einer Nächtigung außerhalb des Schulstandortes teil-

genommen haben. Einreichfrist: Bis spätestens 3 Mo-

nate nach Ende des laufenden Schuljahres (31. Okt.) 
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Amtliches - Info 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Den  Bund  fürs  Leben  schlossen  am 27.06.2020 

Waltraud  Gottmann  und  Klaus  Zajonskowski  im 

Gemeindezentrum St. Marienkirchen. 

Somit gibt es mit Waltraud und Klaus ein zweites 

Hochzeitspaar der Partnergemeinden. 

Kennen– und liebengelernt hat sich das Paar beim 

Advent im Park 2012 in Stamsried. 

Als Überraschungsgratulanten stellten sich Bgm. Ing. 

Bernhard Fischer und Bgm. Herbert Bauer aus Stams-

ried ein. Sie ließen es sich nicht nehmen, zur zweiten 

Partnerschaftshochzeit in 40 Jahren Partnerschaft zu 

gratulieren. Das Brautpaar freute sich sehr über die 

Glückwünsche und Geschenke der beiden. 

 

1,6 ha Bienentrachtbrache wurde von Jagdaus-

schussobmann Josef Reisegger angebaut. 

Die Bienentrachtbrache ist eine einjährige reich-

blühende Saatgutmischung für Bienen und blüten-

bestäubende Insekten. Die Zusammensetzung aus 

Kulturarten  und Feldblumen bietet eine wichtige 

Nahrungsgrundlage für den Zeitraum von Juli  bis  

September. 

 

 

Aufgrund  der derzeitigen Ausbreitung des Corona 

Virus wird der traditionelle Kirtag und Schleiferkirtag 

heuer leider nicht stattfinden. 
 

Der Verein St. Marienkirchen hat dies nach langer 

Überlegung beschlossen. Diese Entscheidung ist zum 

Wohle unser aller und nach gegebener Lage not-

wendig.  
 

Wir freuen uns auf einen tollen Kirtag 2021. 
 

Bis dahin bleiben Sie gesund! 

 

 

Auch heuer gibt es ihn wieder: den St. Marienkirchner 

Ferienpass! 

Den Vereinen und Institutionen, die sich wieder in 

den Dienst dieser guten Sache stellen, möchten wir 

herzlich danken für die Teilnahme.  

SchülerInnen aus der Gemeinde St. Marienkirchen, 

welche auswärtige Schulen besuchen, können den 

Ferienpass beim Gemein-

deamt abholen. 

Anmeldebeginn war am 

Dienstag, den 07.07.2020 

beim Gemeindeamt. 

Für nähere Infos steht Ihnen 

das Gemeindeteam unter 

der Nummer 07711/2254 

gerne zur Verfügung. 
 

Bund fürs Leben 

Lebensraum für Bienen 

St. Marienkirchen Aktiv 

St. Marienkirchner Ferienpass 
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Amtliches - Info 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz organisiert in 

St. Marienkirchen wieder eine Blutspendeaktion. 

 

Montag, 24. August 2020 

Dienstag, 25. August 2020 

15.30 - 20.30 Uhr 

im Gemeindezentrum 
 

Wichtige Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem 

Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 

Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheits-

fragebogen und das anschließende vertrauliche Ge-

spräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit 

unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blut-

spender. 

Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis 

oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der 

kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800/190190 bzw. 

per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 

Antworten auf Fragen rund um Covid-19 finden sie 

auf www.blut.at 

Spende Blut - Rette Leben! 

 

 

Blutspendeaktion 

 

Diesen Beratungsbus finden sie 

während den A1 Beratungstagen 

auf dem Gemeindeparkplatz. 
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Amtliches - Info 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

 

Hiermit möchten wir Sie über eine Neuerung be-

treffend Verwaltungsmodernisierung informieren. Wir 

setzen einen weitern Schritt in Richtung Bürgerservice 

und E-Government und freuen uns Ihnen mitteilen zu 

können, dass wir ab dem 3. Quartal 2020 auf die 

„Duale Zustellung“ umstellen. 

Als moderner Dienstleistungsbetrieb ist das 

Gemeindeamt St. Marienkirchen bei Schärding stets 

darum bemüht, Verwaltungsabläufe zu vereinfachen 

und noch bürgerfreundlicher und kostensparender zu 

gestalten. Darum möchten wir Sie auf die Möglichkeit 

hinweisen, Ihre Gemeinde-Vorschreibungen in Zukunft 

auf elektronischem Weg zu erhalten. 

 

Was bedeutet Duale Zustellung? 

In der heutigen Zeit möchten viele auch unterwegs 

schnell   und   sicher   die  Post  oder  Dokumente  

empfangen.  Die  Duale  Zustellung  ist  eine  tolle 

Möglichkeit um dieser Anforderung nachzukommen! 

Die Vorschreibungen werden in elektronischer Form 

an ein zentrales Versandservice übergeben, sobald 

elektronische  Post für Sie bereitsteht, erhalten Sie 

eine E-Mailverständigung.  

 

Was bedeutet das für Sie? 

Die Vorschreibungen der Gemeinde werden Ihnen auf 

elektronischem Weg zugestellt. Sobald elektronische 

Post für Sie bereitsteht, werden Sie per E-Mail ver-

ständigt und Sie brauchen sich keine Zugangsdaten 

merken. Sie können dadurch jederzeit und überall, 

praktisch, sicher und spamfrei mit jedem Computer, 

Tablet oder Smartphone mit Internetzugang Ihre 

elektronische Post von Ihrem Gemeindeamt abrufen.  

Dieses Service ist für Sie natürlich kostenlos! 

 

    Bild von Peggy_Marco / Pixabay  

 

Alles was wir von Ihnen benötigen, ist jene E-Mail-

Adresse, unter der Sie über Eingang der Gemeinde-

Vorschreibungen informiert werden möchten. Sobald 

ein neues Dokument an Sie versandt wurde, erhalten 

Sie  eine  Verständigung  per  E-Mail,  wobei  das  Do-

kument diesem Mail nicht beiliegt. Im Mail ist ein Link 

auf das Zustellstück inklusive des dazugehörigen Pass-

wortes enthalten. Nach einem Klick auf den Link und 

der Eingabe des angeführten Passwortes können Sie 

das Zustellstück öffnen und speichern. Wird das Do-

kument von Ihnen jedoch nicht „elektronisch abge-

holt“ (=Klick Link, Eingabe Passwort), so wird Ihnen das 

Zustellstück, nach Ablauf einer Frist, per Post zuge-

stellt. 

 

Bei Interesse an diesem Service, senden Sie uns bitte 

die ausgefüllte Einwilligungserklärung (siehe nächste 

Seite) mit Ihrer Unterschrift zu. 

 

Für weitere Fragen zur elektronischen Zustellung steht 

Ihnen  das  Gemeindeamt  St. Marienkirchen bei 

Schärding gerne zur Verfügung (Tel: 07711/22 54 oder 

gemeinde@st-marienkirchen.ooe.gv.at). 

 

 

Elektronische Zustellung Ihrer Lastschriftanzeige 

mailto:gemeinde@st-marienkirchen.ooe.gv.at
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Wir dürfen Sie darüber informieren, dass Vorschrei-

bungen der Gemeinde ab sofort auch elektronisch 

zugestellt werden können. Diese werden Ihnen zu-

künftig per Mail übermittelt und können ausgedruckt 

oder einfach abgespeichert werden. Dieser kostenlose 

Service hilft Geld zu sparen und entlastet die Umwelt. 

Die Gemeinde St. Marienkirchen bei Schärding ist als 

moderner Dienstleistungsbetrieb stets darum be-

müht, Verwaltungsabläufe zu vereinfachen und noch 

bürgerfreundlicher zu gestalten.  

Alles was wir von Ihnen benötigen, ist jene E-Mail-

Adresse, unter der Sie über Eingang der Gemein-

de-Vorschreibungen informiert werden möchten. 

Wir laden Sie ein, den neuen Service zu nutzen 

und bitten Sie die Einwilligungserklärung auszufül-

len und an gemeinde@st-marienkirchen.ooe.gv.at 

zu schicken oder persönlich am Gemeindeamt 

vorbeibringen. 

 

Einwilligungserklärung zur dualen Zustellung 

 
Antragsteller/in 

 
 

Ich erkläre mich einverstanden, Gemeindevorschreibungen nach technischer Verfügbarkeit in elektronischer 

Form zu erhalten. Dazu gebe ich der Gemeinde St. Marienkirchen bei Schärding oben genannte E-Mail-

Adresse bekannt. Die E-Mail-Adresse wird ausschließlich für den oben genannten Zweck verwendet. 

 

Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen bei der Gemeinde St. Marienkirchen bei Schär-

ding oder per E-Mail an gemeinde@st-marienkirchen.ooe.gv.at wiederrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der 

bis zum Wiederruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Wiederruf unberührt. 

Weiterführende Informationen zum Datenschutz sind auf der Homepage der Gemeinde unter www.st-

marienkirchen.at unter dem Punkt „Datenschutz“ zu finden. 

 

 

 

______________________________        _____________________________________ 

Ort, Datum                   Unterschrift Antragsteller/Antragstellerin 

Firma/Familienname/Nachname 

  

Vorname 

Straße Hausnummer 

PLZ Ort 

Kundennummer Telefon (für eventuelle Rückfragen) 

E-Mail   

 

mailto:gemeinde@st-marienkirchen.ooe.gv.at
mailto:gemeinde@st-marienkirchen.ooe.gv.at
http://www.st-marienkirchen.at
http://www.st-marienkirchen.at
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St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Geburten 
Unsere jüngsten Gemeinde-
bürger 
 
 
Stefanie Sailer und Reinhard Reiffinger, Fuchsweg 
eine Marie und einen Felix 
 
Sabrina Walch und Peter Baumann, Hauptstraße 
einen Paul 
 
Maria und Wolfgang Spanner, Hackenbuch eine 
Viktoria 
 
Anita    Flieher,    Schreinerweg   einen   Theo   
Maximlian 
 
Tanja  Strau  und  Jochen Ötzlinger, Amselweg 
einen Lukas Johann 
 

Sterbefälle 
Wir trauern um 

 

Erna  Feichtenschlager,  Schärdingerstraße im 81. 
Lebensjahr 

Hedwig Schnallinger, Dietrichshofen im 89. Lebens-
jahr 

Maria Hölzl-Seilinger, Niederham im 88. Lebensjahr 

Walter Daller, Hauptstraße im 77. Lebensjahr 

Franz Bachmair, Niederham im 86. Lebensjahr 

Karolina Berger, Amselweg im 88. Lebensjahr 

Leopold Gupfinger, Schreinerweg im 84. Lebensjahr 

Rosa Spießberger, Dietrichshofen im 72. Lebensjahr 

Eheschließungen 

Katharina Hintermayer & David Hechinger 

Wien 

06.06.2020 

Sabrina Niedermayr & Christian Hauzinger 

Andorf 

11.06.2020 
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Birgit Holzinger & Rudolf Skvaric 

St. Marienkirchen 

20.06.2020 

Ehe– und Geburtstagsjubilare 

 

Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe der Gemeindezeitung ist 

der 02.10.2020 

(Beiträge bitte per E-Mail an oder 

Datenträger übermitteln.) 

Wir gratulieren: 

 

Anastasia und Richard Berger, Bach 

zur Diamantenen Hochzeit 

 

Elisabeth und Josef Stempfer, Niederham 

zur Goldenen Hochzeit 

 

Helga und Maximilian Demuth, Hauptstraße 

zur Goldenen Hochzeit 

 

Frau Juliana Bernauer, Lindenweg 

zum 90. Geburtstag 

 

Herrn Maximilian Demuth, Hauptstraße 

zum 75. Geburtstag 

 

 

Frau Theresia Radlwimmer, Schärdingerstraße 

zum 80. Geburtstag 

 

Frau Anna Hartinger, Oberfucking 

zum 80. Geburtstag 

 

Frau Gertraud Mangold, Schärdingerstraße 

zum 75. Geburtstag 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Darmflora stärken für eine bessere 

Immunabwehr 
 

Gerade in Zeiten der Corona-Krise macht es um-

so mehr Sinn, durch einen gesunden Lebensstil 

unser Immunsystem zu stärken. Neben aus-

reichend Schlaf, Bewegung und Stressreduktion 

spielt dabei eine ausgewogene Ernährung eine 

zentrale Rolle. Entscheidend dabei sind dabei 

eine gesunde Darmflora sowie ein guter Er-

nährungsstatus. 

 

Über 70% der Immunabwehr finden im Darm 

statt! 
 

Wenn es um ein intaktes Immunsystem geht, führt 

kein Weg am Darm und seinen Bewohnern vorbei. Die 

Darmflora, auch Mikrobiom genannt, besteht aus 

über 1000 verschiedenen Bakterienarten und rund 

100 Billionen Zellen. Beim Gesunden stehen nützliche 

und unvorteilhafte Bakterien im Gleichgewicht. 

Günstig ist eine große Bakterienvielfalt, wobei die Zu-

sammensetzung stark von der richtigen Ernährungs-

weise abhängt. 

 

Bunte, ausgewogene Vielfalt ist die beste Grund-

lage 
 

Positiv wirkt eine abwechslungsreiche, pflanzen-

betonte, fleischarme Ernährung, reich an sekundären 

Pflanzenstoffen, präbiotischen Ballaststoffen und pro-

biotischen Mikroorganismen, laut Wissenschaft schon  

 

 

 

 

nach  wenigen  Tagen.  Als  Basis  dafür  dient  die  

Österreichische Ernährungspyramide. 

 

Präbiotische Lebensmittel und Probiotika beein-

flussen positiv 
 

Getreideprodukte und Samen (z.B. Haferflocken, 

Gerste, Leinsamen und Flohsamenschalen) und ge-

wisse Obst– und Gemüsesorten (Äpfel, Zitrusfrüchte, 

Bananen, Chicorée, Topinambur, Schwarzwurzel, Arti-

schocken, Spargel, Zucchini, Kürbis, Lauchgemüse) 

sind reich an löslichen Ballaststoffen, die auch präbio-

tisch wirken. Dies bedeutet, dass sie Nahrung für die 

„guten Darmbakterien“ sind, die sich dadurch ver-

mehren können. 

 

Probiotika sind widerstandsfähige Mikroorganismen 

in Lebensmitteln, die - erst einmal im Darm angelangt 

- das Mikrobiom positiv ergänzen. Man findet sie z.B. 

in Sauermilchprodukten wie Acidophilusmilch, Bifidus-

joghurt, Kefir und unerhitztem Sauerkraut(saft). 

 

Auch Stillen und eine natürliche Geburt verschaffen 

Kindern einen Startvorteil. Übergewicht, Mangel-

ernährung, übermäßig Alkohol, Stress sowie die Ein-

nahme von Antibiotika wirken sich hingegen nach-

teilig auf unser Mikrobiom aus. 

 

TIPP: 

Das „Corona—Immunfit - Müsli“ hält die Darmflora in Schwung 

 Bananen zerdrücken und buntes Obst der Saison klein schneiden: Äpfel, Erdbeeren, Marillen, Pfirsich… 

(*präbiotische Ballaststoffe, Anthocyane) 

 Bifidus– oder Naturjoghurt ungezuckert, Kefir (*probiotische Milchsäurebakterien) und Milch (*Vitamin B6, 

B12) beimengen 

 Haferflocken (z.B. Feinblatt) und geschroteten Leinsamen (*präbiotische Ballaststoffe) unterheben 

 

(*immunaktive Inhaltsstoffe) 
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Pfarr- & Gemeindebibliothek 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Ferienleseaktion Bücherwurmpass: 

Lesen, Stempel sammeln und gewinnen! 

Für jedes gelesene Buch gibt es bei der Ausleihe von 

der Bibliothek einen Stempel in den Bücherwurmpass. 

Am Ende der Sommerferien werden tolle Preise vom 

Land OÖ verlost. Auch die Bibliothek bedankt sich zum 

Schluss bei allen Teilnehmern mit einer kleinen Über-

raschung fürs fleißige Lesen! Teilnahmeberechtigt sind 

sowohl Kinder bis zum 12. Lebensjahr als auch Klein-

kinder, denen Bücher vorgelesen werden. 

Lesespaß in den Sommerferien mit der Ferienkarte 

für Schüler/innen: 

Heuer gibt es für Schüler/innen von der 1. Klasse VS 

bis  zur  4. Klasse  NMS/Gymnasium Unterstufe wieder  

eine Ferienkarte zum günstigen Preis. Mit nur 5 Euro 

können Schülerinnen und Schüler bis zum 21.09.2020 

Bücher für jeweils 4 Wochen gratis ausleihen. Auch 

die gratis Ausleihe von DVDs und Hörspielen für je-

weils 1 Woche ist inkludiert. 
 

Für ihre Buchspenden danken wir  

Petra Bieringer, Ingrid Knezevic, Stefanie Pucher, 

Andrea Haderer und Katharina Pucher sehr herzlich! 

Buchtipp von Anna Zauner: 

„Lesen ist für mich Auszeit vom Alltag.“ 

Mein Buchtipp ist „Die einzige Art Spaghetti zu essen“ 

von Nicole Brausendorf. 
 

Die Geschichte ist mit einer Leichtigkeit erzählt, dass 

die Seiten nur so dahin flogen. Es ist eine Liebes-

geschichte zwischen Liv und dem blinden Keyboarder 

Leo. Man erfährt viel vom Alltag und den Wahr-

nehmungen eines blinden Jugendlichen. Ebenso wird 

auf die Freundschaft der beiden Mädels und deren 

Schwierigkeiten gut eingegangen. Auch das problema-

tische Familienleben von Liv und ihrer Mutter wird gut 

erzählt. Mein Fazit: Eine tolle, leichte Urlaubslektüre 

mit Tiefgang. Von mir 5 Sterne! 

 

Es freut uns, dass... 

… mittlerweile 274 Leserinnen und Leser unsermoder-

nes Angebot nutzen. 

… sich unsere Bibliothek als beliebter Treffpunkt etab-

liert hat. 

…. die Bibliothek auch von LeserInnen aus Eggerding, 

Suben, Mayrhof und St. Florian intensiv besucht wird. 

…. unser Service und die Beratung durch unsere eh-

renamtlichen Mitarbeiterinnen von unseren Leser/

Innen so wertgeschätzt wird. 

ÖFFNUNGSZEITEN SOMMERFERIEN: 

Jeden Montag: 16:00- bis 19:00 Uhr 

Ausgenommen: Feiertage 
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Zwergengruppe 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Aufgrund  der derzeitigen Situation von Covid19 

möchten wir euch mitteilen, dass wir die Treffen der 

Zwergengruppe für dieses Halbjahr beenden. 

Wir danken euch für die zahlreiche Teilnahme und die 

lustigen Stunden mit euch und euren Zwergen. 

 

Wir  hoffen  auf eine Besserung der Situation und 

freuen uns euch im Herbst wieder in der Gemeinde 

zur Zwergengruppe begrüßen zu dürfen. Die genauen 

Termine werden im Sommer bekannt gegeben. 

 

Wir wünschen euch einen schönen Sommer und viel 

Gesundheit! 

 

 

 

 

 

Elisabeth Heusl mit Gabriel und Angelika Schaurecker 

mit Laurenz und Leon. 

Elternverein 

 

 

 

 

Der Elternverein kann aufgrund von der derzeitigen 

Situation auf ein durchwachsenes aber erfolgreiches  

Schuljahr 2019/2020 zurückblicken.  

Nach  dem  Kiddymarkt im September fand am 16. 

November 2019 die Buchausstellung in der Volks-

schule statt. Viele Besucher stärkten sich mit Kaffee 

und Kuchen und unseren Kekspackerln. Vielen Dank 

auf diesem Wege für die Kuchen-,Torten- und Keks-

spenden. 

Am 8. Februar 2020 fand der Kiddymarkt für Früh-

jahrs-/Sommermode statt. Da dieser wieder sehr er-

folgreich war, konnte ein beachtlicher Betrag in die 

Klassenkassen ausbezahlt und einige Projekte der 

Volksschule finanziell unterstützt werden. 

Am Faschingsdienstag fand die vom Elternverein ge-

sponserte traditionelle Narrenjause statt. 

 

 

 

Der nächste Kiddymarkt im September 2020 

findet heuer aufgrund der Covid19 Situation 

leider nicht statt !!! 

 

Vorankündigung: 

 

Am  6.  Februar  2021  können  wir hoffentlich den 

Kiddymarkt für Frühjahr-/ Sommermode wieder mit 

gewohntem Erfolg veranstalten. 

Änderungen aufgrund von Covid19 sind dem Eltern-

verein vorbehalten! 
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Region Sauwald Pramtal 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Aktuelles aus der Leader 

Region Sauwald Pramtal 
 

GENEHMIGTE PROJEKTE: 
 

Pramtaler Wurmzucht 

Projektträger: sormsystems GmbH 

Regenwürmer aus der Wurmzucht von regionalen 

Landwirtschaftsbetrieben für die nachhaltige Ver-

wertung von städtischem Biomüll in den Wurm-

kompostern von wurmkiste.at. Aus „Mist“, einer teils 

ungenutzten Ressource auf landwirtschaftlichen Be-

trieben, werden Kompostwürmer in Zusammenarbeit 

mit wormsystems gezüchtet. Die geernteten Würmer 

werden anschließend in kleinere Mengen portioniert, 

weiter betreut und schließlich zum Endkunden ver-

schickt. Lokale Strukturen werden mit innovativen und 

nachhaltigen Ideen kombiniert. 

 

Beleuchtungsinfrastruktur Sommeroperette 

Projektträger: Verein Freunde und Förderer der 

Pramtaler Sommeroperette 

Der Mehrzwecksaal des Schlosses Zell an der Pram 

dient der Pramtaler Sommeroperette als Ausweich-

quartier für Vorstellungen bei Schlechtwetter. Dieser 

Mehrzwecksaal besitzt keinerlei Beleuchtungse-

quipment, abgesehen von Deckenflutern und Neon-

röhren, die für einen Vorstellungsbetrieb vollkommen 

ungeeignet sind. Daher ist es notwendig für einen ge-

regelten Spielbetrieb Bühnenscheinwerfer (Front-, 

Seiten- und Gegenlicht) anzuschaffen. 

 

Kleinprojekt: Unser Brot – A Handwerk zum Essen, 

ned zum Vergessen 

Projektträger: Landjugend Andorf 

Brot  bestimmt seit Jahrhunderten unser tägliches 

Leben. Millionen Menschen weltweit nehmen das  

 

 

sättigende Lebensmittel jeden Tag zu sich. Auf dem 

Weg des Korns bis hin zum Brot hängt zudem eine 

große Wertschöpfungskette. Mit diesem Projekt soll 

das Bewusstsein für das Handwerk und das Lebens-

mittel Brot wieder mehr in unseren Mittelpunkt rü-

cken. 

 

LEADER Projekteinreichung: 

Sie haben eine Projektidee? Sie sind überzeugt, dass 

Ihr Projekt eine positive Wirkung in der Region haben 

wird? Außerdem können Sie auch Eigenmittel zur Ver-

fügung stellen und für eine kompetente Abwicklung 

garantieren? 

Die Projektideen sollen dazu beitragen unsere Region 

nachhaltig weiterzuentwickeln, unsere Lebensqualität 

zu steigern und den Zusammenhalt zu stärken.  

Das Budget zur finanziellen Unterstützung von LEADER 

Projekten in der Förderperiode 14-20 ist großteils be-

reits ausgeschöpft. Jedoch besteht nach wie vor die 

Möglichkeit einzelne Projekte zu unterstützen. 

Falls Sie ein LEADER-Projekt entwickeln und umsetzen 

möchten, wenden Sie sich ans LEADER-Büro! Wir un-

terstützen Sie gerne und beraten Sie bei der Einrei-

chung und Abwicklung!  

Infos zu Anforderungen an LEADER Projekte und den 

Ablauf der Projektauswahl finden Sie hier: 

www.sauwald-pramtal.at 

Johannes Karrer 

Tel. 07766 / 20555-10, Mobil 0676 / 35 89 803 oder 

via office@sauwald-pramtal.at 

Die Abgabefrist für ALLE PROJEKTE zur nächsten Pro-

jektauswahlsitzung (5. November 2020) endet am 8. 

Oktober 2020.  
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Feuerwehren 

Von Anfang des Jahres bis Mitte Juni rückte unsere 

Feuerwehr bereits wieder zu 25 Einsätzen aus. Seit 

Mitte März waren diese durch die Vorsichtsmaß-

nahmen im Rahmen der Corona-Krise geprägt, Mund-

Nasen-Schutz, Abstände in den Feuerwehrautos und 

Hygienemittel. 
 

Am 6. April wurden die 3 Ortsfeuerwehren und die FF 

Suben zu einem Ladungsbrand in einem Sattelauf-

lieger alarmiert. Am Rastplatz neben der Raststätte 

Servus Europa hatte sich ein mit Platinen und Elektro-

schrott beladener LKW-Anhänger selbständig ent-

zündet. Aus dem Planendach waren bereits lodernde 

Flammen ersichtlich. Mit schwerem Atemschutz, HD 

und  Schaumrohr  wurde  der  Auflieger  nach dem 

Öffnen der Plane mit Schaum geflutet und gekühlt. Die 

Fa. Katzlberger konnte anschließend mit einem LKW-

Kran die Ladung in einen Container umladen. Dabei 

musste diese weiterhin ständig mit Wasser und 

Schaum gekühlt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 9. Juni mussten wir einen voll beladenen Sattelzug 

mit der Seilwinde des RLF vom Grünstreifen der Zu-

fahrt zum Guppenbergerhof in Andiesen bergen. 

   

Daneben wurden diverse Kanalreinigungen, Pumpar-

beiten, Liftöffnungen und eine Ölspur abgearbeitet. 
 

Bedingt durch die Corona-Krise war der Übungs- und 

Schulungsbetrieb über Wochen auf ein Minimum be-

schränkt. Unsere Jugend hat mittels Videokonferenzen 

gemeinsam gelernt. Für die Aktiven gab es Webinar-

Angebote von der Landesfeuerwehrschule. 
 

 

 

Seit Mitte Mai konnte erst in Kleingruppen und später 

wieder mit voller Mannschaft geübt werden. Seither 

haben wir den sicheren Einsatz unserer Pumpen und 

Notstromaggregate für 

etwaige Überflutungen 

geübt, die Bekämpfung 

eines Fahrzeugbrandes 

simuliert und eine Schu-

lung zum richtigen Ein-

satz bei Unfällen mit 

Elektroautos per Video-

konferenz besucht. 

               www.ff-stmarienkirchen.at           Mail: 10320@sd.ooelfv.at 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

http://www.ff-stmarienkirchen.at/
mailto:10320@sd.ooelfv.at
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Feuerwehren 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Mit neuen Notstromaggregaten wurden die 3 Frei-

willigen Feuerwehren der Gemeinde ausgerüstet. So-

mit ist die Stromversorgung der Feuerwehrhäuser bei 

längerem Stromausfall oder eines Blackouts sicherge-

stellt. Ein großes Dankeschön an die Gemeinde für 

diese Unterstützung. Da auch die Feuerwehrhäuser, 

eine Anlaufstelle für die Bevölkerung bei Notfall sein 

soll. 

 

Auch der Abschluss der Gefahren-Entwicklungs-

Planung (Planung für die nächsten 10 Jahre über Fahr-

zeuge, Feuerwehrhäuser, Löschwasserversorgungen...) 

stand am Programm. 
 

Diese  Planung  wurde mit der Gemeinde und dem 

Landesfeuerwehrkommando abgesprochen und wird 

schlussendlich im Gemeinderat beschlossen. Dies wird 

sicher ein wesentlicher Schritt zur Verbesserung für 

die Sicherheit der Gemeindebewohner herbeiführen, 

aber auch unseren Feuerwehrkameraden eine positive 

Verbesserung der Zukunft verschaffen. 
 

Einen Dank deshalb an den Gemeinderat und unseren 

Bürgermeister für das Vertrauen und den Komman-

danten der Gem. St. Marienkirchen, unter der Führung 

unseres Pflichtbereichskommandanten Laufenböck 

Wolfgang, für die tatkräftige Unterstützung! 

 

 

 

Im Mai und im Juni landete der Storch bei zwei Feuer-

wehrkameraden. 

Spanner Wolfgang und Kathi bekamen eine gesunde 

Tochter namens Viktoria. 

Schustereder Florian und seine Maria einen strammen 

Jungen namens Lukas. 

Die Kameraden der FF Hackenbuch, wünschen den 

jungen Familien eine schöne Zeit mit ihren Sprösslin-

gen, viel Gesundheit und Glück. 

 

 

Am 02.04 feierte unser Kamerad 

Siegesleithner Herbert seinen 88. 

Geburtstag.   Das   gesamte   

Kommando wünscht unserem 

Bert noch viel Gesundheit sowie 

weiterhin viel Freude bei der FF 

Hackenbuch! 

 

Die FF Hackenbuch wurde im 1. Halbjahr 2020 zu 3 

Brandeinsätzen und 4 technischen Einsätzen gerufen. 

Alle Einsätze wurden unter Einhaltung der Corona 

Schutzmaßnahmen durchgeführt. 
 

Das ist nur ein kleiner Auszug aus den Aktivitäten der 

FF Hackenbuch. 
 

Mehr Informationen finden sie auf 

www.ff-hackenbuch.com 

http://www.ff-hackenbuch.com
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Feuerwehren 

 
 
 
 
 

Einsätze 
Am 6. April wurden wir zu einen Fahrzeugbrand zum 

Autohof Shell in Andiesen alarmiert. Dort ange-

kommen stellte sich jedoch heraus, dass die Einsatz-

adresse der Parkplatz beim Servus Europa war. Zu-

sätzlich zu unseren drei Feuerwehren wurde somit 

noch die FF Suben alarmiert. Ein LKW-Auflieger hatte 

Elektroschrott geladen, der sich entzündete. Der 

Schwelbrand konnte mit Schaum gelöscht werden. 

Bereits verbrannter Schrott wurde von einer Fachfirma 

aus dem Auflieger geborgen und entsorgt. 

Zwei weitere technische Einsätze wurden im abge-

laufenen Quartal abgearbeitet. 
 

Wasserdienst 

Durch die Einschränkungen im Zuge von COVID19 war 

es erst Anfang Mai möglich unsere Zillen zu streichen. 

Nach diesen Wartungsarbeiten wurden zwei Zillen im 

Bereich der Andiesenmündung eingesetzt. Die ge-

plante Wasserdienstgrundausbildung sowie sämtliche 

Bewerbe wurden auf nächstes Jahr verschoben. 

Neu im Aktivstand 

Es freut uns besonders wieder ein engagiertes Mitglied 

der Jugendgruppe in den Aktivstand übernehmen zu 

können. Seit Mitte Juni verstärkt Moritz Stieglbauer 

unsere Einsatzmannschaft. 
 

Stromerzeuger für das Feuerwehrhaus 
Für einen länger andauernden Stromausfall, ein soge-

nanntes „Blackout-Szenario“ waren wir bis jetzt nicht 

entsprechend gerüstet. 

Das leistungsstärkste Aggregat befindet sich im Lösch-

fahrzeug und wird für die anstehenden Einsätze be-

nötigt. Die restlichen Aggregate haben für einen 

„Vollbetrieb“ zu wenig Leistung. Mit diesen Geräten 

wäre z.B. eine Sirenenalarmierung in der Vergangen-

heit nicht möglich gewesen. 

Da  diese Situation bei allen drei Ortsfeuerwehren 

ähnlich war, hat sich die Gemeinde entschlossen, drei 

leistungsfähige Stromerzeuger anzuschaffen. 
 

Sollte also ein längerdauernder Stromausfall eintreten, 

dann sind die Feuerwehrhäuser eine Anlaufstelle für 

die Bevölkerung. 
 

Übung „Stromerzeuger und Tauchpumpen“ 

Die erste Übung nach den COVID19-Einschränkungen 

wurde am 16. Juni abgehalten. 

Wir befassten uns mit unserem Stromerzeuger 

„Rosenbauer RS14 SuperSilent“ sowie den beiden 

Homa-Tauchpumpen und dem Nasssauger. Nach dem 

theoretischen 

Teil wurden 

alle Geräte 

auch noch 

praktisch ein-

gesetzt. 

 

 

Neue Kennzeichen 

Unsere beiden Einsatzfahrzeuge sind nun mit den 

„Feuerwehrkennzeichen“ FW-244SD (KLF) und FW-

245SD (MTF) ausgestattet. Die bisherige Kennzeich-

nung des Bezirks ist somit ans Ende des „Taferls“ ge-

wandert. 

 
 

Details und Bilder zu den Berichten gibt es, wie immer, auf www.ff-hub.at 
oder besuchen Sie uns auf Facebook: fb.com/Feuerwehr.Hub 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

http://www.ff-hub.at.tf/
file:///P:/Gemeindezeitung/Diverse%20Berichte%20u.%20Einschaltungen/2016/Juli/2014/fb.com/Feuerwehr.Hub
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Vereine 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Landjugend 
 

Gemeinsam gegen Corona 
 

Viele unserer Landjugendmitglieder haben sich bereit 

erklärt, Einkäufe und Apothekengänge für Risiko-

gruppen zu übernehmen. Insgesamt wurde diese Hilfe 

ca. 20 Mal in Anspruch genommen. Wir sind froh und 

dankbar,   dass  einige  St. Marienkirchner  und  St. 

Marienkirchnerinnen  uns  mit  diesem   Anliegen   

kontaktiert haben. 

Da aufgrund der Corona-Maßnahmen heuer keine 

größeren Maibäume aufgestellt wurden, gab es von 

der Landjugend Oberösterreich eine „Mini-

Maibaumaktion“. Familie Fischer ließ sich das nicht 

zwei Mal sagen und platzierte einen kleinen Maibaum 

bei der „Oblinger Promenade“ in Großwiesenhart. Ein 

Fernsehbeitrag dazu war im TV1 zu sehen. 

 

Müllsammelaktion 
 

Gegen Langeweile in der Corona-Zeit hat auch die 

Landjugend stets gute Ideen. So wurde von der Land-

jugend Oberösterreich eine Müllsammelaktion ins Le-

ben gerufen. Daher nahmen auch einige Mitglieder 

unserer Landjugend bei  

einem Frühlingsspaziergang 

einen Müllsack mit und 

sammelten den Müll ent-

lang der Straßen ein. Ein 

etwas anderer Frühjahrs-

putz, wo sich gerne auch 

Gemeindebürger außerhalb 

der Landjugend beteiligen 

dürfen!  

 
 

Redewettbewerb 
 

Aufgrund der schwierigen Bedingungen wurden einige 

Landjugendbewerbe online abgehalten. Die Reden 

wurden zuhause gefilmt und als Video an die Jury ge-

sendet.  

Maria Haderer belegte in der Kategorie "Vorbereitete 

Rede unter 18" den tollen 2. Platz! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Kategorie „neues Sprachrohr“ traten die beiden 

Schwestern Kathrin und Theresa Wimmeder an.  

Die beiden regten in ihrem 7-minütigen Video mit 

dem Titel „Schätz‘ dei Leben“ zum Nachdenken an, 

was im Leben wirklich wichtig ist. Sie holten sich mit 

diesem Video den Bezirkssieg und den 2. Platz beim 

Landesentscheid! 

 

Landjugendbaby 
 

Vor kurzen kam unser Landjugendstorch wieder zum 

Einsatz. Wir gratulieren Bernhard Schneebauer und 

seiner Corinna nochmals sehr herzlich zur Geburt des 

kleinen Lukas.  

 

4er-Cup  
 

In etwas anderer Form, aber dennoch stattgefunden 

hat auch der 4er-Cup. Die Teams mussten zuhause 

verschiedenste Fragebögen in kurzer Zeit bearbeiten. 

Kathrin Wimmeder, Verena Haderer, Patrick Sommer 

und Florian Huber bildeten ein Team und holten sich 

den Bezirkssieg. Somit qualifizierten sie sich auch für 

den Landesentscheid, der wieder von zuhause aus 

abgehalten wurde.  
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Vereine 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Kreativer Nachmittag 
 

Das Thema „Jugendhandwerkstatt“ steht heuer im 

Mittelpunkt der Goldhauben- und Trachtengruppe des 

Bezirkes. Dabei geht es darum Kindern und Jugend-

lichen handwerkliche Tätigkeiten zu zeigen und weiter 

zu geben. 

Unter diesem Motto luden wir unsere Häubchen-

mädchen und Lederhosenburschen zu einem kreativen 

Nachmittag ins Pfarrheim ein. Zur Auswahl standen für 

die  älteren Mädchen eine Tasche oder Turnbeutel 

nähen. Die etwas Jüngeren bedruckten sich einen 

Turnbeutel und die Burschen bauten ein Insektenhaus. 

Danke an dieser Stelle an die Tischlerei Pucher die uns 

das Holz zur Verfügung stellte und an Manfred Pucher 

für seine guten Ideen bei der Vorbereitung. 

Nicht nur ihr handwerkliches Geschick konnten die 

Kinder unter Beweis stellen, sondern auch die Gemein-

schaft wurde gepflegt. Bei gemeinsamen Spielen, sehr 

guter  Verpflegung und Bewirtung verbrachten die 

Kinder einen lustigen und entspannten Nachmittag.  

DANKE an alle Helferinnen und Helfer, dass ihr euch 

Zeit genommen habt und dieser Nachmittag ein voller 

Erfolg wurde. 

 

Stolz zeigten die Kinder ihre gelungenen Werke: 

Die genähten Taschen der älteren Mädchen. 

Die bedruckten Taschen der jüngeren Mädchen. 

Die Insektenhäuser der Burschen. 
 

Treffen der Goldhaubenfrauen 

Nicht nur die Kinder unserer Gemeinschaft haben sich 

getroffen, sondern auch die Frauen der Goldhauben- 

und Trachtengruppe. Nach sehr langer Zeit war es uns 

möglich ein Treffen zu organisieren. Wir kamen am 17. 

Juni 2020 im Pfarrheim zusammen, um uns auszu-

tauschen und gemeinsam die Geburtstage der letzten 

3 Monate zu feiern. An diesem Abend gratulierten wir 

Erna Koller nachträglich zum 70. Geburtstag und Maria 

Maierhofer ebenfalls nachträglich zum 60. Geburtstag. 

Nachdem  nun  die  Covid  Maßnahmen  gelockert 

wurden, genossen alle die Zusammenkunft und es 

wurde ein gelungener Abend mit langen Gesprächen. 

 

Aufruf: 

Wenn sich die Maßnahmen nicht wieder ändern, wer-

den wir unseren Adventmarkt abhalten. Darum meine 

Bitte an euch St. Marienkirchnerinnen und St. Marien-

kirchner, denkt an uns, wenn ihr Koniferen, Immer-

grün, Efeu oder andere Nadelhölzer in euerem Garten 

entfernt  und entsorgt. Wir könnten diese ab Mitte 

November sehr gut gebrauchen. Bitte meldet euch 

diesbezüglich bei unserer Obfrau Nadja Doblhammer 

Telefon: 07711 31566. DANKE! 

Goldhauben und 
Trachtengruppe  

VORSCHAU: 

15. August 2020 Kräuterweihe mit Jubelpaarfeier 

in unserer Pfarre 



 

20 

Vereine 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Sängerrunde 

Aufgrund der Corona-Pandemie kam es im Frühjahr 

2020 zur Einstellung der Sängertätigkeiten. 

 

Mit  Freitag 28. August 2020 wird die Sängerrunde 

St. Marienkirchen   die   Probentätigkeit   wieder   

beginnen. 

 

Die  Sänger  laden  dich  ein mitzusingen und die 

Sängerrunde kennen zu lernen.  Wir singen weltliche  

 

und kirchliche Lieder zu Gottes Ehre und zur Freude 

der Zuhörer. 

 

Wenn du mit deiner Stimme unseren Chor verstärken 

möchtest, bist du herzlich eingeladen am Probenbe-

ginn teilzunehmen. 

 

Die Sängerrunde St. Marienkirchen freut sich auf 

deinen Besuch. 

 

Anmeldung bei: 

 

Chorleiter Erich Zibuschka,   Telefon 0650 6729696 

Obmann  Johann Wimmeder  Telefon 0676 814281343 

Obm.Stv.  Manfred Wimmeder, Telefon 0650 2234945  oder bei den Sängern. 

Hier ist ein 

Platz für dich 

reserviert. 

Sing bei uns 

mit! 



 

21 

Vereine 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

Musikkapelle 

Musik in Zeiten des Abstands 

Auch wenn es die Gegebenheiten der letzten Monate 

schwer für uns machten: Ganz leise wurde es bei der 

Musikkapelle nie. 

Unseren ersten großen Heimauftritt hatten wir am 

15.März, als im ganzen Land (und darüber hinaus) 

MusikerInnen aus Fenstern und Balkonen die Hymne 

aus Beethovens neunter Sinfonie präsentierten, mit 

dem  treffenden  Titel  „Ode  an  die  Freude“.  Ein 

Zeichen dafür, dass Musik auch in schweren Zeiten 

Freude verbreitet und Menschen auch über unüber-

windbar scheinende Grundstücksgrenzen zusammen-

bringen kann. Wir hoffen, dass wir dem/der einen 

oder anderen Zuhörenden eine kleine Freude be-

reiten konnten. 

 

Am Instrument geübt wurde natürlich die ganze Zeit 

hindurch  fleißig,  denn  die Hoffnung darauf, bald 

wieder musikalisch zusammenkommen zu dürfen, 

hielt den Ansatz kräftig und die Ventile geschmiert. 

Als das Frühjahrskonzert ausfallen musste und mit 

ihm etwaige Probentage und Wirtshausnach-

besprechungen  mussten  wir  unseren kreativen 

Energien anderweitig Luft lassen. Ob ein Zuhause-

frühschoppen begleitet vom Familienensemble oder 

eine Serenade über den Gartenzaun, irgendwie 

schafften wir es, über die Runden zu kommen. 

 

Auch für unsere InstrumentenlehrerInnen war es eine 

Herausforderung, in Zeiten von Maske und Sterilium 

den Unterricht zu führen: Es wurden Tonaufnahmen 

über   Whatsapp  ausgetauscht  und  Stücke  über  

Videochat abgenommen. Wir bedanken uns recht 

herzlich über die technische Raffinesse die hier zu-

gegen war, und sind doch froh, wieder in persona auf 

der Musikschule erscheinen zu können (Digitales ist 

eben doch nicht das Gleiche). 

 

Unsere erste Ausrückung in der freien Welt durften 

wir im Zuge des Fronleichnamsfestes bestreiten. Eine 

normale Alljährlichkeit wurde so (unter Einhaltung 

aller vorgeschriebenen Abstandsregeln und der Nies-

Etikette) zu etwas ganz Besonderem. Das traditionelle 

Kranzlbier ließen wir uns auch nicht entgehen – dies-

mal halt mit Babyelefant im Musikheim. (Generell 

sind wir sehr eifrig daran, die lokale Gastronomie zu 

unterstützen – es  gibt  ja  auch  in  dieser Hinsicht 

einiges nachzuholen) 

 

Da nun auch unsere Proben wieder beginnen können 

laden wir Sie recht herzlich ein zu unserer ersten Aus-

rückung wieder als ganze „Musi“ am 15. August wenn 

wir die Jubelpaare mit unseren Lieblingsmärschen in 

die Kirche begleiten. 

Außerdem dürfen Sie sich schon den 17. Oktober im 

Kalender markieren, da findet nämlich unser Herbst-

konzert statt. Und auch wenn es dort Abstandsregeln 

geben sollte – die Musik bringt uns immer wieder 

ganz nah zusammen. 
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Liebe Theaterfreunde, 
 

nach wochenlangen Proben und vollem Einsatz, stan-

den wir kurz vor den Aufführungen. Aufgrund der 

Corona Krise wurden wir aufgefordert die Theater-

aufführungen im März abzusagen.  

Da wir nicht wissen, wie lange dies andauert, haben 

wir beschlossen, dass wir das Theaterstück erst im Jahr 

2021 aufführen werden. 

Die bezahlten Vorverkaufskarten bleiben natürlich auf-

recht und sind im Jahr 2021 gültig. 

 

Vorläufige Termine im Jahr 2021 
 
Freitag, 19. Februar 2021 um 20:00 Uhr 

Samstag, 20. Februar 2021 um 20:00 Uhr 

Sonntag, 21. Februar 2021 um 14:00 Uhr 

Freitag, 26. Februar 2021 um 20:00 Uhr 

Samstag, 27. Februar 2021 um 20:00 Uhr 

 

 

Theatergruppe 

Hausärztlicher Notdienst an Wochenenden und Feiertagen 

Hausärztlicher Notdienst - Notruf 141 

An Sonn– und Feiertagen sind zusätzlich drei Ordinationen geöffnet - Notruf 141 

Die Notdienste für die Zahnärzte sind immer einen Monat im Voraus im Internet: 

   www.zahnaerztekammer.at unter OÖ - Notdienste ersichtlich!! 

 



 

23 

Vereine 

St. Marienkirchner Gemeindezeitung 

TSV Tennis 
Obmann Huber Günther, 4774 St. Marienkirchen, Dietrichshofen 1 

www.tsv-tennis.at 

 

Die Frühjahrsinstandsetzung konnte auf Grund des 

Coronavirus und der gesetzlichen Vorgaben erst ein 

wenig später erfolgen. Unter gewissen Voraus-

setzungen konnten wir jedoch den Tennissport ab 1. 

Mai 2020 ausüben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Mai und Juni 2020 hat wieder ein wöchentliches 

Kinder- und Jugendtraining stattgefunden. Zahleiche 

Kinder haben erfreulicherweise wieder daran teilge-

nommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom 23. - 26. April 2020 hätte in St. Marienkirchen bei 

Schärding das 1. Turnier des Raiffeisen Jugendcups 

2020 stattgefunden. Auf Grund des Coronavirus konn-

te dieses Turnier heuer nicht stattfinden.  

www.raibacup.at 

 

 

 

 

 

Der Kinder- und Jugendtenniskurs findet vom 20. – 

24. Juli 2020 statt. Anmeldungen können im Rahmen 

des Ferienpasses beim Gemeindeamt vorgenommen 

werden. Das traditionelle Abschlussturnier findet am 

Freitag, den 20. Juli 2020, statt. 

 

Bei der OÖ. Mannschaftsmeisterschaft 2020 konnte 

auf Grund des Coronavirus erst Mitte Juni beginnen 

und spielen wir mit 9 Mannschaften (Herren I, Herren 

II, Damen, Jugend U-18 (1), Jugend U-18 (2), zwei Da-

men-Hobby-Cup und Herren-Hobby-Cup) und zum Teil 

auch mit großem Erfolg mit. (Siehe auch http://

ooetv.austria.liga.nu)  

 

Die Vereinsmeisterschaft 2020 

findet ab Anfang September 

statt. Die Anmeldelisten liegen 

wieder rechtzeitig in der Ten-

nishütte auf.  

 

Für tennisbegeisterte Erwachsene und Jugendliche 

jederzeit Trainerstunden angeboten werden. Einfach 

kurz am Tennisplatz vorbeischauen oder beim Ob-

mann Huber Günther (0660/3101133) melden. 

 

 

 

Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage: WWW.TSV-TENNIS.AT 

http://www.tsv-tennis.at
http://www.raibacup.at
http://ooetv.austria.liga.nu/
http://ooetv.austria.liga.nu/
http://www.tsv-tennis.at/
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Pferde im Straßenverkehr 

Eines vorweg – es gibt auch sehr rücksichtsvolle Auto-

fahrer in unserer Gemeinde. Aber auch nur durch ei-

nen Unbedachten, kann es zu einem Unfall kommen. 

Pferde sind Fluchttiere und können leicht scheuen, 

dies kann auch unter einem erfahrenen Reiter passie-

ren. 

Dabei ist vielen Lenkern nicht bewusst, dass nicht nur 

Reiter und Pferd verletzt werden könnten. Ein er-

schrockenes Pferd kann auch jederzeit auskeilen und 

dadurch einen Schaden am Fahrzeug verursachen.   

 

 

 

 
 

Auch Reiter sind Verkehrsteilnehmer und haben die 

gleichen Rechte und Pflichten bei der Benutzung der  

Straßen. 

Wir bitten alle Autofahrer einen angemessenen Min-

destabstand einzuhalten und langsam am Pferd vor-

bei zu fahren. ( Bitte auch nicht gleich danach wieder 

Vollgas geben! ) 

Vergleichbar ist die Situation, wie beim Vorbeifahren 

an einer Gruppe Kinder, Fußgänger oder Fahrradfah-

rer. 

Bitte immer ausreichenden Abstand beim Vorbeifahren und Annähern! 

Tempo reduzieren! 

Es danken der Union Reit-u. Fahrverein St. Marienkirchen und der Pferdesportverein Holzleithen! 
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„Das Leben ist kein Wunschkonzert – aber 

manchmal spielt es Dein Lieblingslied.“ 

Das ist das Motto der Initiative „lieblingslied.at“.     

Dieses  Projekt wurde von MusiktherapeutInnen in 

Österreich  ins Leben gerufen. Dabei kann man, ent-

weder  online oder per Telefon, sein Lieblingslied an-

geben. Danach meldet sich ein Musiktherapeut und 

spielt   und   singt  einem  das  Lied,  entweder  via  

Videochat oder Telefon, vor. Wenn man möchte, kann 

man gemeinsam über das Lied sprechen, zum Beispiel 

warum  es  das Lieblingslied ist, oder was es einem 

bedeutet.  

Das Ganze ist kostenlos und wurde gestartet, um in 

den Zeiten von „Abstand halten“ ein wenig Nähe und 

Momente der Freude zu bringen. „Es geht darum, den 

Menschen mit „ihrem“ Lied Wertschätzung, Freude 

und ein positives Erlebnis zu vermitteln und ihnen Zeit, 

Aufmerksamkeit und Verständnis für ihre Ängste und 

Sorgen    zu    schenken,“   meinte   einst   Thomas   

Stegemann, Initiator von lieblingslied.at und Professor 

für Musiktherapie an der mdw – Universität für Musik 

und darstellende Kunst in Wien. 

Wien  ist  einer  der drei Standorte, an dem man in 

Österreich Musiktherapie studieren kann. Deswegen 

macht es Sinn, dass dieses Projekt dort gegründet 

wurde. Es bedeutet aber nicht, dass jemand aus der 

Gemeinde Sankt Marienkirchen nicht daran teil-

nehmen  kann  oder soll! Da es dort jährlich nur 10 

Studienplätze gibt, und ich seit Oktober einen davon 

belegen darf, finde ich, dass man ruhig merken darf, 

dass 10 Prozent Sankt Marienkirchen im ersten Jahr-

gang  vertreten sind. Deswegen will ich mit diesem 

Artikel  auf das Projekt lieblingslied.at aufmerksam 

machen und somit auch jedem Sankt Marienkirchner 

und  jeder  Sankt Marienkirchnerin die Möglichkeit 

geben,   einen   ganz   persönlichen  musikalischen  

Moment  geschenkt  zu bekommen. Dafür muss es 

einem gar nicht einmal schlecht gehen – Musik tut 

doch immer gut, oder? 

 

Das Projekt läuft voraussichtlich bis Ende Juli, wenn es 

positiv angekommen ist, wird es vielleicht im Herbst 

weitergeführt. Also lieber noch gleich einen Lied-

wunsch auf www.lieblingslied.at oder unter der Num-

mer 0664 / 841 43 43 äußern und einen 

„Lieblingsliedtermin“ ausmachen! 

Übrigens: 

Im Bezirk Schärding ist Musiktherapie nicht sehr be-

kannt – es gibt nur ganz wenige, die bei uns diesen 

Beruf ausüben. Dabei kann Musik so viel bewirken: 

Musiktherapie ist eine eigenständige, wissenschaftlich

-künstlerisch-kreative Therapieform und dient zur 

Wiederherstellung,   Erhaltung    oder   Förderung   

seelischer, geistiger und körperlicher Gesundheit. Sie 

wird für alle Altersgruppen angeboten. Musikalische 

Vorkenntnisse sind für die Musiktherapie nicht er-

forderlich. Durch Klänge, Melodien, Rhythmen von 

verschiedenen Instrumenten oder der Stimme kann 

das eigene Spüren, Erleben und Empfinden ausge-

drückt werden. 

 

Ich  hoffe,  das   Projekt   hat   einige   von   euch   an-

gesprochen  und  wünsche  euch  einen  schönen   

Lieblingsliedmoment! 

Tanja Wimmeder 

http://www.lieblingslied.at
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Polar Grit X- beim Subener Lindetwaldlauf 

- Virtual Run zu gewinnen!  

 

Wie  so  viele  Sportveranstaltungen,  ist  auch der 

Subener Lindetwaldlauf dem Virus zum Opfer gefallen. 

Aber  eben nicht ganz – Läufer sind ja schließlich 

Kämpfer! 

Wir haben uns entschlossen, den 20. Lindetwaldlauf 

2020 als virtuellen Lauf auszutragen. Und als be-

sondere Motivation können wir Dank einiger treuer 

Sponsoren, unter allen Teilnehmern besonders wert-

volle Preise verlosen. 

• 1x Polar Grit X Sportwatch, sponsored by WinWin 
 

• 1x Gutschein im Wert von 100,- € sponsored by 

Sport Pauli, Passau 
 

• 2x Gutscheine im Wert von 75,- € von Inov8 – 

Laufschuhe 
 

• 1x Jausenplatte für 10 Personen von SPAR Alfred 

Spieler, St. Marienkirchen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um am 20. Lindetwald-Virtual-Run und der Verlosung 

teilnehmen zu können absolviert ihr einen Lauf, 

entweder auf unserer 7,5 km Original-Lindetwald-

Laufstrecke oder auf einer beliebigen Strecke über 10 

km oder 21 km. 

Einen Screenshot eures Laufergebnisses schickt ihr per 

Mail an info@lindetwaldlauf.at anschließend befüllt 

ihr die Anmeldung auf unserer Homepage 

www.lindetwaldlauf.at - das wars. Wenn ihr auch noch 

ein Foto eures Laufes mitschickt, freuen wir uns umso 

mehr! 

Die Teilnahme ist möglich zwischen 28. Juni und 31. 

August 2020! 

Die Ziehung findet am 04. September im WinWin, 

Schärding statt. Jeder ist eingeladen, bei der Ziehung 

dabei zu sein. Die Gewinner werden schriftlich oder 

telefonisch von uns verständigt. 

Die Preise werden unter allen Teilnehmern verlost. 

Ergebnislisten  der  Läufe  veröffentlichen  wir  auf  

unserer Homepage. 

Wir  hoffen  auf  rege  Teilnahme  beim  virtuellen  

Subener Lindetwaldlauf 2020. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Euer Subener-Lindetwaldlauf-Team 

 

 

mailto:info@lindetwaldlauf.at
http://www.lindetwaldlauf.at
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Veranstaltungskalender 

TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG ORT/TREFFPUNKT VERANSTALTER/INFO 

Sa 15.08.2020 08.30 Uhr Kräuterweihe mit Jubel-

paarfeier 

Pfarrkirche Goldhaubengruppe 

Do 20.08.2020 14.00 Uhr Seniorennachmittag Café Bachmair Seniorenbund 

Mo 24.08.2020 13.00 - 18.00 A1 Beratungstage Gemeindezentrum A1 

Mo 24.08.2020 15.30 - 20.30 Blutspendeaktion Gemeindezentrum Rotes Kreuz 

Di 25.08.2020 10.00 - 18.00 A1 Beratungstage Gemeindezentrum A1 

Di 25.08.2020 15.30 - 20.30 Blutspendeaktion Gemeindezentrum Rotes Kreuz 

Mi 26.08.2020 10.00 - 18.00 A1 Beratungstage Gemeindezentrum A1 

Do 27.08.2020 10.00 - 18.00 A1 Beratungstage Gemeindezentrum A1 

Fr 28.08.2020 09.00 - 13.00 A1 Beratungstage Gemeindezentrum A1 

So 06.09.2020 10.00 - 15.00 Frühschoppen TSV Sportanlage TSV Fußball 

Do 17.09.2020 09.00 Uhr Bezirkswandertag Gasthaus Pöttinger Seniorenring 

Do 24.09.2020 08.00 Uhr Tagesausflug Mühlviertel Seniorenbund 

Mi 14.10.2020 11.00 Uhr Schnitzelessen Furtnerwirt Seniorenbund 

Sa 17.10.2020 20.00 Uhr Herbstkonzert Veranstaltungssaal 

Suben 

Musikkapelle 

Sa 24.10.2020  Beat Flash 2020 Brambergersaal TSV Fußball 
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